
„Mit Liebe heilen.“
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Das Wunder  
von Oudtshoorn.

2004 begann die Priestergemeinschaft des heiligen Philipp 
Neri im Township von Oudtshoorn ein Care-Center für  
Kinder und Jugendliche aufzubauen. Ohne eigenes Geld 
vertrauten Sie der Vorsehung Gottes und einem Netzwerk 
von Freunden.

Sie hatten in ihrer Gemeinschaft das Heilungswunder von 
Chungu Shitma erlebt, was 2001 zur Heiligsprechung von 
Luigi Scrosoppi führte. 

Ihre Vision war mit den Armen zu leben und den Kindern 
und Jugendlichen zu helfen. 

Heute ist das Luigi Scrosoppi Care-Center eine Oase in der 
Wüste. Über 200 Kinder und Jugendliche werden täglich 
betreut. Für Erwachsene gibt es das Haus Mercy mit Sup-
penküche und Notschlafstelle. Eingebettet sind die Häuser 
in einen großen Garten mit Bäumen und Nutzpflanzen. 

FOPOS e.V. ist ein gemeinnütziger Verein in Deutschland, 
der das Projekt in Südafrika unterstützt: www.fopos-ev.de
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Gudrun Alda Ihre UnterstützungGudrun-Alda- 
Apotheken-Fonds 

Mit den Spendenmitteln werden Medikamente für die 
Ärmsten der Armen bereitgestellt. Der Fonds finanziert Arz-
neimittel, medizinische Hilfsmittel und Pflegematerialien. 
Die Spenden werden in voller Höhe verwendet. 
Die Verteilung erfolgt direkt über die Oratorianer des hl. 
Philipp Neri in Oudtshoorn. 

Ziele des Gudrun-Alda-Apotheken-Fonds sind:
 – Erstversorgung bei Verletzungen
 – Bedürftige unterstützen mit notwendigen Medikamen-
ten, Impfungen, und Nahrungsergänzungsmitteln

 – In Notfällen kostenpflichtige ärztliche Versorgung
 – Der zukünftigen Hospizstation ausreichend Pflegehilfs-
mittel und Medikamente für die Versorgung Sterbender 
bereitzustellen.

Gudrun Alda (*1940 in 
Gera, † 2025 in Köln) 
hat sich als Familienmutter 
und Apothekerin zeitlebens 
dafür eingesetzt, dass es den 
Menschen um sie herum 
gut ging. Als Apothekerin 
war es ihr eine Freude, über 
verschiedene Medikamente 
zu beraten, Empfehlungen 
für die Kunden auszuspre-

chen, aber auch die konkrete Besorgung von notwendigen 
Dingen zu organisieren. 

Über das Oratorium des hl. Philipp Neri ist ihre Tochter,  
Ulrike Wick-Alda, mit den Oratorianern in Oudtshoorn  
verbunden. Der Apotheken-Fonds ermöglicht ihnen, die 
notwendigen gesundheitsfördernden Materialien bereit zu 
stellen und so das Vermächtnis von Gudrun Alda weiter- 
zutragen. 

Werden Sie Teil dieses lebensfördernden Projektes!
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Dr. Ulrike Wick-Alda

Lastschrift

Ich unterstütze den Gudrun-Alda-Apotheken-Fonds 
mit meiner Spende in Höhe von 

_____________________________ Euro

 monatlich  ¼ jährlich
 ½ jährlich  einmalig

Hiermit ermächtige ich widerruflich,  
meine Spende zu Lasten meines Kontos

IBAN:

bei dem Geldinstitut (Name oder BIC): 

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht 
seitens des Kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur 
Einlösung.

Datum/Unterschrift: 

Spende

Ich spende   20,00 Euro   50,00 Euro   100,00 Euro 
 ______________ Euro
Stichwort: Gudrun-Alda-Medikamenten Fond

Den Spendenbeitrag habe ich überwiesen auf das 
Bankkonto von FOPOS e.V. 
Pax-Bank für Kirche und Caritas eG 
IBAN: DE94 3706 0193 1053 6520 06  
BIC: GENO DED1 PAX


